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Die Rückkehr der Schwedenköpfe:
Wismars historische Symbole erstrahlen

bald neu
Schwedenköpfe kehren zur Wendorfer Seebrücke zurück,
rechtzeitig zum Schwedenfest 2024 nach umfangreicher

Restaurierung.

Die Gemeinde Wismar ist in freudiger Erwartung, denn die
historischen Schwedenköpfe, auch als Herkules Büsten bekannt,
kehren bald an ihren angestammten Platz zurück. Dieses
Ereignis hat nicht nur historische Bedeutung, sondern bezieht
auch die lokale Gemeinschaft in einen kulturellen Festakt ein.

Tradition und Gemeinschaft stärken

Der Rückkehr der Schwedenköpfe ist ein Zeichen dafür, wie
wichtig Traditionen für das Gemeinschaftsgefühl sind. Die
Erneuerung der Köpfe, die noch vor dem kommenden
Schwedenfest vom 15. bis zum 18. August 2024 abgeschlossen
sein soll, verstärkt das Bewusstsein für die maritime Geschichte
der Stadt. Historische Symbole wie diese ziehen nicht nur
Touristen an, sondern tragen auch zur Identitätsbildung der
Bewohner bei.

Einblick in die Geschichte der
Schwedenköpfe

Die Anfänge der Schwedenköpfe reichen bis ins 17. Jahrhundert
zurück, als hölzerne Pfahlbündel mit Verzierungen die
Hafeneinfahrt von Wismar schmückten. Diese maßgebliche



Gestaltung prägt bis heute das historische Erscheinungsbild des
Hafens. Häufig wird auf einen Vorfall im Jahr 1902 verwiesen, als
ein Schiff gegen einen der Dalben prallte, was zur Zerstörung
eines Schwedenkopfes führte und zur Übergabe des erhaltenen
Teils an das Wismarer Museum.

Der Transport und die Montage der neuen
Köpfe

Um die neuen Köpfe sicher an ihren neuen Platz zu bringen,
hatte der Wismarer Fischer Hubert Saager mit seinem Kutter
„Marlen“ die ehrenvolle Aufgabe übernommen, sie zur
Wasserbaustelle zu transportieren. Diese transportierende Reise
fand unter den Augen zahlreicher Medien statt, was die
Bedeutung des Ereignisses unterstrich. Das neue Standrohr, das
die Köpfe aufnehmen soll, wurde bereits in den Seegrund
eingelassen, was die Vorbereitungen für die Montage erleichtert.

Moderne Elemente und nachhaltige
Gestaltung

Bei der Gestaltung der neuen Köpfe, welche den Originalen
nachempfunden wurden, dominieren die Farben Weiß und Rot
für Wismar sowie Blau und Gelb für Schweden. Ein Künstler aus
Hannover übernahm die Umsetzung, während modernste
Elemente wie Solarpanels für die nächtliche Beleuchtung
vorgesehen sind, um die Köpfe nicht nur zu einem
nostalgischen, sondern auch zu einem modernen Wahrzeichen
zu machen.

Ein Fest für alle, die Geschichte und Kultur
lieben

Die Rückkehr der Schwedenköpfe ist mehr als nur eine kulturelle
Maßnahme. Sie spiegelt den ungebrochenen Willen der Stadt
wider, ihre Geschichte lebendig zu halten und den Bürgern



sowie Besuchern eine eindrucksvolle Verbindung zur
Vergangenheit zu schaffen. Bei den Feierlichkeiten, die in
Verbindung mit dem Schwedenfest und der Enthüllung der Köpfe
geplant sind, können alle Interessierten an der Geschichte und
der Kultur der Region teilnehmen.

Insgesamt steht die Rückkehr der Schwedenköpfe für das
Engagement der Stadt, Traditionen zu bewahren und zugleich
neue, nachhaltige Wege der Präsentation und Feierlichkeit zu
finden. Es ist ein Beispiel dafür, wie Geschichte und
Gemeinschaft ineinanderfließen, um die Identität und den Stolz
einer Region zu fördern.

Details
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